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Abstract 

Pflegeberatung spielt in der Onkologie eine große Rolle und gewinnt zunehmend an 

Bedeutung. Untersuchungen, unter anderem von Dokken et al. und Lebert zeigen, dass 

onkologische Patienten im Vorfeld ihrer Chemotherapie beraten (und aufgeklärt) 

werden möchten, denn eine ambulante Chemotherapie fordert von Patienten eine 

große Eigenverantwortung. Dies erfordert im Gegenzug von seitens der Pflege eine 

hohe kommunikative Kompetenz, um onkologische Patienten professionell beraten zu 

können. 

Patienten, welche vor ihrem ersten Zyklus Chemotherapie stehen, haben viele Fragen 

an das Pflegepersonal. Bei einem Pflegeberatungsgespräch vor der Chemotherapie 

bekommt der Patient unter anderem die Möglichkeit, seine pflegerischen Fragen 

zusammen mit einer Pflege(fach)kraft zu klären.  

Im ersten Teil der Arbeit setzt sich die Autorin durch Literatur- und Internetrecherche 

intensiv mit dem Pflegeberatungsgespräch vor Chemotherapie auseinander. 

Schwerpunkte sind: 

 ob der Patient ein Recht auf Pflegeberatung vor seiner Chemotherapie hat? 

 die Befähigung von Pflegekräften zur professionellen pflegerischen Beratung 

durch Aus- / Fort- und Weiterbildung. 

 Chancen und Grenzen eines Pflegeberatungsgesprächs vor Chemotherapie 

sowohl für den Patienten als auch für die Pflege. 

 zu welchem Zeitpunkt der Chemotherapie über unterschiedliche Pflegethemen 

beraten werden sollte. 

Im zweiten Teil werden die Ergebnisse einer schriftlichen Befragung von 60 Patienten in 

der onkologischen Tagesklinik am Klinikum am Gesundbrunnen in Heilbronn vorgestellt.  

Ziel der Patientenbefragung war es, zu erfassen, wie wichtig den Patienten ein 

Pflegeberatungsgespräch vor ihrer Chemotherapie gewesen wäre und für wie wichtig 

sie während ihrer Chemotherapie eine feste onkologische Pflege(fach)kraft erachten.  

Weiter sollten mit der Befragung die Bedürfnisse und Wünsche der Patienten zu 

unterschiedlichen Pflegeberatungsthemen (Übelkeit, Ernährung, Hautpflege etc.) und 

der jeweilig gewünschten Beratungsform (Informationsveranstaltung, Persönliches 

Einzelberatungsgespräch, Gruppenberatung) erhoben werden.  

Such- und Schlagworte der Literatur- und Internetrecherche waren: Pflege, Onkologie, 

Patient, Beratung, Chemotherapie, Krankenpflegegesetz, Europäische Charta der 

Patientenrechte, Studien, Zertifizierung, Prävention, Prophylaxe, ärztliches 

Aufklärungsgespräch, Informed Consent, Adhärenz. 


